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Geklebte Bolzen für CFK-Bauteile

Aston Martin setzt Bolzen des britischen 
Herstellers Bighead in Bournemouth für 
Verbindungen von CFK-Automobilteilen 
ein. Diese Verbindungselemente werden 
ohne Durchbohrung an der Innenseite 
der Diffusoren befestigt. Bei der Montage 
bleiben die Faserstrukturen unversehrt 
und die Bolzen unsichtbar, teilt der Ver-
triebspartner KVT Solutioneering Group 
im schweizerischen Dietikon mit. Diese 
Entwicklung zum Einbetten, Eingießen, 
Auf- und Einkleben in Verbundkunststof-
fe erlaube eine schnelle und materialscho-
nende Produktion.
Ein Merkmal des Bolzens ist der perforier-
te Kopf, durch den der Klebstoff SW 7271 
des Herstellers 3M fließt. Dadurch hält der 
Bolzen nach Angaben von KVT sehr hohen 

Zug- und Torsionsbe-
lastungen stand. Das 
sei bei Diffusoren er-
forderlich, die im Un-
terbodenbereich ei-
ne Sogwirkung er-
zeugten und so die 
Ae ro d y n a m ik  d e s 
Fahrzeugs verbesser-
ten.
Für Befestigung wei-
cher oder poröser 
Leichtbauplatten hat 
Bighead die Blindniet-
mutter Fasteks+ KD-
Tech im Programm. 
Unter der Eigenmarke Fasteks wurde das 
Programm um Blindniete und Blindnietmut-

tern erweitert. Für Sandwichpaneelen gibt 
es das Verbindungselement Twindesk. ●
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Keilsicherungsscheiben für festen Schraubensitz

Dort, wo Teile in Bewegung sind, sind starke 
Verbindungen gefragt. Die KB-plus H-Lock 
Keilsicherungsscheiben von Kuhlmann Be-
festigungselemente in Bielefeld halten nach 
Angaben des Unternehmens selbst extre-
men Vibrationen oder dynamischen Belas-
tungen stand. Grund dafür sei der besonde-
re Aufbau des Scheibensystems, das durch 
Radialrippen und Keilflächen mehr Klemm-
kraft aufbringe. Die Keilsicherungsscheiben 
sind laut Kuhlmann überall dort einsetzbar, 
wo an Schraubverbindungen hohe Ansprü-
che gestellt werden. Sie böten perfekte Vor-
aussetzungen zur Verwendung in vielen Be-
reichen.
Die Sicherungsscheiben aus Stahl mit 
Zinklamellen-Beschichtung und Edelstahl 
sind paarweise miteinander verklebt. „Keil-
flächen auf der Innenseite und Radialrip-
pen auf der Außenseite sorgen für den 
perfekten Halt, denn beim Anziehen der 

Schraube prägen sich die Radialrippen fest 
in die jeweilige Gegenauflage“, heißt es. 

Dadurch gebe es nur noch innerhalb der 
innenliegenden Keilflächen Bewegungs-

möglichkeiten, wodurch höchste Klemm-
kraft gegeben sei. Kuhlmann ersetzt damit 
Reibung durch Vorspannkraft und macht 
Schraubverbindungen mit H-Lock langle-
biger und stabiler.
Die ohne Qualitätsverlust wiederver-
wendbaren Scheiben seien für nahezu 
alle Schraubentypen geeignet. Das er-
laubten auch die Abmessungen M3 bis 
M42 sowie ¼ bis 1 Zoll in schmaler und 
breiter Ausführung. Das Bielefelder Unter-
nehmen liefert alle Produkte nach fest-
gelegten aktuellen Normen und bietet 
zusätzlich Sonderanfertigungen, Zeich-
nungsteile, Systemtechnik oder abnah-
mepflichtige Verbindungselemente an. 
Mit H-Lock, der Marke KB-plus, vielen 
weiteren Produkten und einem f lexib-
len Kundenservice setzt Kuhlmann nach 
eigenen Angaben Maßstäbe in Qualität 
und Fortschritt.  ●
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